
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

I
 Der „Seehund“ erscheint im Juni und September einmal (Mittwochs), im Juli und August j V^W | Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, Norden, Am Markt 6, Fernruf 2219. |
zweimal wöchentlich (Mittwochs und Sonnabends). Bezugspreis vierteljährlich RM. 3,75, ♦ oHfe | Einzelne Nummern sind im Kaufhaus Henning, bei den Herren Jan Oellerich, |
Einzelnummer 15 Pfg. Anzeigen: Die sechsgespaltene 46-Millimef erzeile 4 Pfg. Text-| VX/vY | Firma C. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, zu haben oder auch |

zeile: Die dreigespaltene 90-Millimeterzeile 8 Pfg. ♦ | direkt vom Verlag (Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden, Am Markt 6), zu beziehen. ♦

Nr. 4 Juist, den 5. Juli 1939 39. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste nur mit Genehmigung des Verlages gestattet.

Angemeldet am 27. Juni 1939;
Becker, Frau Hildegard, mit Kind, 

Berlin Haus Karin
Böhmcke, Dr. med. Hermann, Augenarzt, 

Hamm i. W. Claassens Hotel
Brill, Frau Marianne, Hannover Pension Meyenburg 
Bischoff, Hans Joachim, Braunschweig

Haus Weberhof
Cstzernasty, Ursel und Susi, Frankfurt

Haus Weberhof
Dengler, Frau Anne-Marie, mit Kind,

Herzberg Strandhotel Kurhaus
Drees, Walter, Techniker, mit Frau,

Forst . Haus Karin
Ecker, Renate, Berlin Haus Weberhof
Esche, Karl, Goldschmied, Bielefeld Villa Pirola 
Feddeler, Otto, Kellner, Hannover Haus Dorlis 
Hencherle, Emma, kaufm. Angest.,

Karlsruhe Haus Seeblick
Horster, Heinrich, Kaufm., mit Frau,

Düsseldorf Haus Baumann
Hornis, Clemens, Forstmeister, mit Frau

lind 2 Kind-^m, Pruin (Eifel) Villa Opva
Hufenbach, Margarete, Beamtin, Berlin-

Steglitz Haus de Vries
Hümer, Rudolf, Kaufm., Dresden

Strandhotel Kurhaus
Jahns, Peter, Martin und Brigitta,

Hildesheim Weberhof
Junge, Georg, Hamburg Haus Carola
Kahmann, Gerd, Goslar Weberhof
Löschelder, Lieselene und Willi, Berlin Weberhof
Kelling, Frau Anny, mit Kind, Halle

Strandhotel Kurhaus 
Klus, Frau Marie, Wermelskirchen Haus Aden 
Koppelmann, Frau Hildegard, mit Kind,

Berlin Haus Karin
Krag, Jacob, Oberst a. D., Babelsberg Gerh. Heyken 
Külmen, Frau Anny, mit Kind, Duisburg

Hotel Friesenhof 
Kunkemöller, Heinrich, Filialleiter, mit Frau,

Osnabrück Gerh. Kleen
Machers, Frau Hilde, mit Kind, Krefeld

Haus Angelika
Marschall, Minnie, Bremen Hotel Itzen
Metzger, Klaus und Ellen, Berlin Weberhof
Pätzold, Hannelore und Peter, Goslar Weberhof 
Pflaumer, Liesel, kaufm. Angestellte',

. Karlsruhe Hotel Seeblick
Piggen, Agnes, Kindermädchen, Ochtrup

St. Josephs-Heim
Pogodda, Willy, Kaufm., Lyck Hotel Fresena
Pork, Frau Margot, Münster i. W. Haus Antonie 
Preußner, Karl, Ingenieur, Schwelm i. W.

_ . Claassens Hotel
Risken, Hilde, Verkäuferin, Dortmund­

Huckarde Haus Ufen
Risken, Elly, Stenotypistin, Dortmund­

Huckarde Haus Ufen
Rompa, Frau Maria, Berlin-Weißensee Haus Christa 
Schultze-Kampe, Elga, Berlin Haus Weberhof
Sieg, Günther, Frankfurt Haus Weberhof
Süpke, Hans, Berlin-Spandau Haus Sohn
Schoos, Hermann, Kaufm., Bielefeld

Strandhb tel Kurhaus 
Stepkal, Georg, kaufm. Angestellter, mit Frau,

Berlin _ Haus Töllner
Strothmann, Fritz, Spediteur, Brackwede Villa Pirola 
Tangerding, Frau Eleonore, Bocholt Hotel Worch 
Thurm, Frau Gertrud; mit 4 Kindern und

Kinderfräulein, Sorau, N.-L. Inselhospiz
Warweg, Auguste, Diakonisse, Volmarstein

. Ev. Schwesternheim
Wascheidt, Martha, Diakonisse, Gelsenkirchen

Ev. Schwesternheim 
Wegner, Paul, mit Tochter, Trier Hotel Pabst 
Westhoff, Bernhard, Kaufm., W.-Elberfeld Haus Sohn 
Winkler, Erich, Kaufm., Bremen Hotel Itzen 
Wolger, Ellen und Erika, Schäferhof Weberhof

Wülfing, Dr. Hans, Arzt, mit Frau,
W.-Elberfeld Hotel Friesenhof

Ziegler, Sigrid, Braunschweig Weberhof
Zücken, Frau Marga, mit Kind, Köln Hotel Worch

Angemeldet am 28. Juni 1939:
Affeld, Wanda, kaufm. Angestellte1, Dortmund

Haus Peterhof 
'Alberts, Frau Dr. Barbara, mit Sohn.

Bad Wildungen Haus Fr. Mundt
Bandsom, Ursula, Angestellte, Essen Inselhospiz
Bellmann, Frau Elly, Gütersloh Gerh. Heyken 
Bernards, Paul, Pfarrer, Solingen-Ohligs Paxheim 
Bengel, Magda, Korrespondentin, Düren

Haus Gertrude 
Dalkmann, Theodor, Stadtinspektor, Bottrop

Haus Peterhof
Eggers, Karl, Kaufm., mit Frau, Berlin

Strandhotel Kurhaus 
Esser, Else, Gausportreferentin, Heidelberg

Haus Johanne Antine 
Gruber, Bruno, Pensionär, Wien Hotel Itzen
TGiiiviclis. Er^.u A^vri^ mit V K^p^ptt* .

Leverkusen-Küppersteg Haus Erika
Henseling, Helmuth, Hauptmann, mit Frau und

2 Kindern, Arnsberg i. W. Hotel Seeblick
Joerger, Frau Margarete1, mit Sohn, Düren

Haus Gertrude 
Kempmann, Frau Ingeborg, mit 3 Kindern

und Hausangestellte, Rheine Haus Tiedken 
Koch, Willy, Ingenieur, mit Frau, Essen

Hotel Friesenhof 
Kohlmann, Rudolf, Hauptmann, mit Frau,

Bremen Haus Carola
Köhler, Hugo, St.-Beamter, mit Frau,

Hannover Domäne Loog
Lange, Frau Ella, mit Kind, Münster i. W.

Haus Ludwigslust 
Leidorn, Fritz, kaufm. Angestellter, Binnen

Nordsee-Hotel
Lillig, Christel, Köln Villa, Charlotte
Limberg, Christel, Detmold Villa, Fresena
Maibauer, Margarete, Behördenangestellte,

Falkensee Haus Töllner
Mohr, Wilhelm, Kaufm., mit Frau und

Mutter, Frankfurt a. M. Haus T. Doyen
Oeser, Eduard, Rottenmstr. i. R., mit Frau,

Thalheim i. Erzgeb. Haus Christa
Oeser, Kurt, Rb.-Sekretär, mit Frau,.

Zwickau Haus Christa
Pieper, Frau Käthe, mit Kind, Goslar Haus' Angelika 
Recker, Frau Margarete1, Schötmar

Haus Meereiswogen 
Richter, Frau Paula, mit Kind, Thalheim Haus Christa 
Salmen, Lars Gunnar, Zivilingenieur,

Obbola (Schweden) Haus Jabine
Schnerr, Karl, Kreisobmann der DAF., mit Frau,

Kind und Mutter, Mannheim Inselhospiz
Schröder, Arthur, Schauspieler, mit Frau und

2 Kindern, Berlin-Wilmersdorf Haus Viktoria 
Thietz, Paul, mit Frau, Braunschweig Haus Janssen 
Timpe, Frau Maria, RRietberg Paxheim

Angemeldet am 29. Juni 1939:
Acker, Brigitte, Schülerin, Berlin Haus Eckart
Arndt, Alfred, Studienrat, Beuthen Paxheim
Arns, Carl, Fabrikant, mit Frau und

2 Töchtern, Remscheid Hotel Friesenhof
Backheuer, Frau Ilse, mit Kind, Werdohl

Haus Viktoria
Barteck, Adolf, Bergwerksdirektor, mit Frau, 

Hattingen Hotel Itzen
Bartels, Carl, Fabrikant, mit Frau, Köln

Hotel Fresena-
Bauer, Frau Bernhardine, Barmen Villa Pirola
Borrmann, Franz, Kaufm., mit Frau und Sohn,

Berlin Haus Baumann
Büchner, Ernst, Fabrikant, Neukirchen

Strandhotel Kurhaus

Cremer, Frau Else, mit Kind, Dortmund
Haus Christa

Gottlieb, Frau Erika, Gau-Abteilungsleiterin, 
Berlin-Wilmersdorf Haus Ing

Graefe, Ruth, Praktikantin, Magdeburg
Kinderheim Günther

Ohanski, Brigitte, Schülerin, Hermannswerder
Kinderheim Günther

Frey, Ingeborg, Schülerin, Hermannswerder
Kinderheim Günther

Graewert, Dr. Theodor, Studienassessor, 
mit Frau, Berlin Haus Gatena

Grell, Emil, Kaufm., mit Frau und Kind, 
Ratingen Haus Töllner

Haas, Richard, Kaufm., mit 2 Söhnen, 
Wiesbaden Hotel' Friesenhof

Heinrich, Martin, Studienrat, Beuthen Paxheim 
Heinze, Magdalene, Lehrerin, Glogau Haus Daheim 
Holstein, Joachim und Renate, Schüler,

Frankfurt a. 0. Haus Eckart
Höltzcke, Frau Emmy, mit Kind, Berlin-

Charlottenburg Claassens Hotel
Vwcb\ 01 ^-mens, K^rfr-J loseren Strt?:n-d'R-.?t-p'’ Vv^Lp-’-!« 

Jäckel, Helmut, Schüler, Potsdam Haus Eckart
Keller, August, Kaufm., Neheim Haus Seelust
Kleinagel, Margret, Duisburg-Ruhrort Hotel Itzen 
Kleinau, Frau Frieda, mit 5 Kindern und

Hausgehilfin, Potsdam-Babelsberg Haus Ameke 
Kehnscherper, Martin, Günther und Gudrun,

Schüler, Berlin Haus Eckart
Konietzny, Annemarie und Joachim, Schüler,

Frankfurt a. 0. Haus Eckart
Knoke, Anna, kaufm. Angestellte, Ahrbergen

Villa Seestern
Koch, Frau Friedel, Hamm Haus Viktoria
Koschorek, Margarete, Diakonisse, Soest

Ev. Schwesternheim
Krause, Emil, Handelsvertreter, mit Frau

Und Sohn, Berlin Haus Seelust
Landmann, Hedwig und Herwig, Schüler, 

Berlin Haus Eckart
Leithoff, Frau Marianne, mit 2' Kindern, 

Stettin Haus Ufen
Lillig, Frau Sophie, mit 2 Kindern, Trier

Haus de Buhr
Linke, Albert, Handelsvertr., Leipzig Gerh. Heyken 
Lockusch, Frau Käte, mit 2 Kindern und

Säuglingspflegerin, Berlin Haus Erika
Logemann, Paul, Kaufm., Oldenburg Nordsee-Hotel 
Markefka, Gertrud, Lehrerin, Beuthen Paxheim 
Markefka, Hildegard, Beuthen Paxheim
Mattar, Heinz, Einkäufer, mit Frau und

Kind, Köln Bernh. Ebeling-
Meyer, Hans, Straßenbau-Unternehmer, mit

Frau und 2 Kindern, W.-Barmen Hotel Itzen 
Monscheuer, Erwin, Direktor, Krefeld Hotel Fresena 
Monscheuer, Irma, Köln-Klettenberg Hotel Fresena 
Monscheuer, Karl, Kaufm., mit Frau und

Kind, Köln Hotel Friesenhof
Müller-Uhlenhoff, Friedel, Berlin-Charlottenburg

Hotel Friesenhof
Nolte, Fritz, Fabrikant, Lüdenscheid

Strandhbter Kurhaus 
Pechtold, August, Kaufm., Neheim Haus'Seelust 
Peters, Ilse, Osnabrück Villa Seestern
Pauly, Adalbert, Schüler, Berlin Haus Eckart
Pumplum, Marianne, Schülerin, Berlin Haus. Eckart 
Radicke, Frau Lucie, Berlin-Rummelsburg

Hotel Fresena 
Ramdor, Leopold, Ingenieur, mit Frau und

2 Kindern, Falkensee1 Haus Erika
Rhotert, Rosemarie, Schülerin, Berlin Haus Eckart 
Riebenstahl, Gerhard1, Schüler, Neuruppin Haus Eckart- 
Rudolf, Hans, Schüler, Berlin Haus Eckart
Rutz, Helga, Schülerin, Berlin Haus Eckart
Rodemeier, Ernst, Bauer, Tintrup Domäne Loog 
Scheu, Frau Ingeborg, Berlin Strandhotel Kurhaus 
Schrimm, Dr. Maria, Zahnärztin, mit 2 Kindern

und Säuglingsschwester, Hamm St. Josephs-Heim

Seelitind



Stahr, Herbert, Schüler, Fürstenberg Haus Eckart
Suchner, Horst, Schüler, Potsdam Haus Eckart
Steinrücke, Karl, Kaufm., mit Frau und

Kind, Siedlinghausen Haus Jabine
Stracke, Frau Elly, Remscheid Villa Charlotte 
Teichgräber, Frau Marianne, mit Kind,

Berlin-Grunewald Hotel Itzen
Thieme, Fritz, O.-St.-L, mit Frau und Sohn,

Stettin Frau Kloster
Ulrich, Helga, Schülerin, Berlin Haus Eckart
Vetter, Frau Thea, mit Kind, Wattenscheid

Villa Daheim
Vogel, Harald, Einkäufer, mit Frau und

2 Kindern, Köln-Sülz Beruh. Ebeling
Vollrath, Frau Irmgard, mit 2 Kindern,

Berlin Haus Ameke
Weidemüller, Dipl.-Ing. Friedrich, Obering.,

mit Frau, 2' Kindern und Kinderfräulein,
Rheinberg (Rh.) Hotel Fresena.

Wentscher, Eva, Biblioth.-Inspektorin,
Marburg-Lahn Haus de Vries

Willeke, Elisabeth, Münster i. W. St. Josephs-Heim 
Wöstemeyer, Hermann, Reichsbahninspektor,

mit Frau, Osnabrück Haus' Renzihausen
Zilm, Wolfg., Schüler, Frankfurt a. 0. Haus Eckart

Wohnungsänderung:
Glatzer, Hermann, Geschäftsführer, mit

Frau, W.-Elberfeld Nordsee-Hotel
‘Gruber, Bruno, Pensionär, Wien Claassens Hotel

Angemeldet am 30. Juni 1939:
Alisch, Brigitte, Schülerin, Frankfurt a. 0.

Tilemanns Kinderheim
Bacheile, Frau Wwe. Clara, Berlin-

Schöneberg Haus Elise
Bacheile, Gertrud, Lehrerin, Berlin-

Schöneberg . Haus Elise
Beckmann, Diether, Kaufm., Bremen

Hotel Friesenhof
Berlepsch, Walter, Bankier, mit Frau, 

Hannover Haus Breeden
Blanko, Frau Aenne, mit 2 Kindern,

Begleiterin und Hausgehilfin, Thüringswerder
Pension Töllner

Boer, de, Frau Käthe, mit Tochter, 
Berlin-Pankow Haus Kleen

Bormann, Frau Gertrud, mit Kind,
Duisburg Haus Sohn

Linden, von der, Paul, Soldat, Duisburg Haus Sohn 
Braun, Ullrich, Schüler, Gut Lindenhain

Haus’ Ulrichsruh
Danek, Frau Hedwig, mit Tochter, Berlin

Claassens Hotel
Dietz, Frau Toni, mit 2' Kindern, 

Berlin-Wilmersdorf Hotel Itzen
Ebert, Helmuth, Bildhauer, Herford Haus Cramer 
Eluenoerg, Frau Ida, mit 2' Kindern und

Kinderfräulein, Berlin Haus am Meer
Fessel, Frau Ria, mit 3 Kindern,

Berlin-Grunewald Hotel 'Worch
Frischmuth, Frau Ilse, mit Kind und

Kinderpflegerin, Schötmar Pension Coordes 
Gottlieb, Georg, Kaufm., mit Frau und Kind,

Berlin-Neukölln , Kurheim Börner
Gottschalk, Steffi, Kindergärtnerin, mit

Klaus Fritzen, Peta Nawothing,
Hanfried und Karin. Neumann, Stettin Inselhospiz 

Graß, Cläre, kaufm. Angest., Kettwig
Pension Bernhardine/Dorlis

Grote, Heinrich, Gaurevisor, mit Frau und
Neffe, Oldenburg NSV.-Ferienheim

Harder, Herbert, Sachbearbeiter, Oldenburg
NSV.-Ferienheim

Hauffe, Fritz, Dr.-Ingenieur, mit Frau, 
Berlin-Friedenau Haus Frisia

Heinrici, Frau Herta, mit 3 Kindern,
Pflegekind und Hausangest., Berlin-
Zehlendorf Haus Rehfeldt

Hentschke, Albert, Kaplan, Breslau-Ohle wiesen
Paxheim

Herbering, Mieze, Ochtrup Haus Altmanns
Hilgenfeldt, Frau Frida, mit 4 Kindern und

Hausangestellte, Blumberg Haus Ursula
Horn, Joachim, Schüler, Mücheln.

Tilemanns Kinderheim
Kopka, Martha, Sekretärin, Bochum

Haus' Ulrichsruh
Kirchner, Ingeborg, Schülerin, Lübbenau

Tilemanns Kinderheim
Klett, Anneliese, Schülerin, Berlin

Tilemanns Kinderheim
Koebke, Harro, Schüler, Berlin Tilemanns’ Kinderheim 
Krämer, Frau Margarete, mit 3 Kindern

und Kinderpflegerin, Berlin Haus Rosendahl 
Kroschinsky, Frau Charlotte, mit Kind,

Berlin-Steglitz Villa Seestern
Kubis, Charlotte, mit Ingrid Schubert, 

Beuthen Villa Seestern
Löbbe, Frau Amanda Adele, Dortmund

Haus Margarete 
Lünner, Josef, Spinner, Rheine Haus Janssen
v. Mangoldt, Friederike, Schülerin, Berlin

. Tilemanns Kinderheim
Metzges, Gustav, Kaufm., mit Frau,

Mainz Hotel Friesenhof
Michel, Frau Käthe, mit 2 Kindern und

Kindermädchen, Duisburg Haus Sohn
Michel, Käte, Duisburg Haus Sohn
Montanus, Carl, Buchdruckereibesitzer, mit

Frau und Sohn, Berlin-Grunewald Villa Fresena 
Neumann, Helene, Sekretärin, W.-Houtrop

Haus Ulrichsruh

Nitsch, Frau Agnes, mit 2 Kindern, 
Berlin-Dahlem Haus Karin

Oetken, Heinz, Bremen Hotel Itzen
Oppermann, Hertha, Hannover Hotel Friesenhof
Phoenix, Frau Herta, mit Tochter, Sohn und

Hausangestellte, Berlin-Dahlem, Haus Ulrichsruh
Paesler, Helmut, Schüler, Berlin

Tilemanns Kinderheim
Peter, Irmtrud, Schülerin, Granschütz

Tilemanns Kinderheim
Radloff, Frau Dora, mit 2 Kindern,

Berlin-Tempelhof Haus Seemannstreu
Render, Fritz, Neubeckum . Paxheim
Rittau, Frau Liselotte', mit 2 Kindern, 

Berlin-Zehlendorf Hotel Pabst
Rolfe,! Ernst-Günther, Schüler, Berlin

Villa Seestern
Schikaneder, Konrad, Akad.-Maler, mit Frau, 

Bochum Haus Raß
Schlemmer, Hugo, Kaufm., mit Frau und

Sohn, Berlin Claassens Hotel
Schenke, Walter, Schüler, Söllingen

Tilemanns Kinderheim
Schütte, Heiko, Schüler, Dikta Tilemanns' Kinderheim 
Schwedersky, Klaus, Schüler, Berlin

Tilemanns Kinderheim
Schwarz, Hermann, Ingenieur, mit Frau und

2' Kindern, Magdeburg Haus in der Sonne
Strunz, Frau Johanna, mit Tochter und

Hannelore Schlegel, Berlin Haus Janssen
iThiele, Luise, Verkäuferin, Herford Haus Cramer
Valting, Frau Anni, mit 2' Töchtern, 

Berlin ' Haus' Rehfeldt
Wagler, Frau Edith, mit Kind, Berlin-

Tempelhof Haus Seemannstreu
Wallenberg-Pachaly, von, Frau Dorotheemarie,

mit 2' Kindern, Thiergarten (Schlesien)
Villa Fresena

Westen, Hans, Spinner, Rhein? Haus Jansson
Westphal, Frau Lili, mit 2' Kindern,

Berlin-Grunewald Haus Antonie
Wrenger, Helene, Verkäuferin, Ochtrup i. W.

Haus Altmanns

Angemeldet am 1. Juli 1939:
Adler, Willy, Leutnant, Mülheim-Ruhr Haus Doyen 
Barten, Frau Elsbeth, mit 2 Kindern,

Wickrathberg Haus de Vries
Bartholme, Randolf, Assessor, Dortmund

Hotel Friesenhof
Baumann, Dr. Bernhard, Arzt, mit Frau und

Kind, Essen Hotel Itzen
Bergmann, Anneliese, Kontoristin, Paderborn

Haus Erika
Bergmann, Dr. Raymund, Nervenarzt, mit

Frau und 2 Kindern,, Cleve Hotel Friesenhof 
Belträm, Frau Cecilia, Colombia (S.A.)

Hotel FrieSenhof
Biens, Dr. Friedrich, Studienassessor, mit

Frau und Kind, Cottbus Villa. Nordsee
Bock, Erich, Soest Hotel Friesenhof
Bollmann, Hermann, Graphiker, mit FWu,

Braunschweig Haus Gertrude
Büttger, Frau Elisabeth, mit 3 Kindern und

Hausangestellte, Fürstenwalde (Spree)
Haus Seelust

Casset, Peter, Vers.-Beamter, Hamm
Hotel Friesenhof

Conermann, Walter, Dipl.-Kaufm., Düsseldorf
Hotel Friesenhof

Connemann, Wilhelm, Fabrikbesitzer, mit Frau,
|3' Kindern und Hausangestellte,
Leer (Ostfriesland) Hotel Friesenhof

Dietrich, Hedwig, Schwester, Minden Haus'Frees© 
Dörner, Frau Elli, mit Kind, Storkow Johs. Janssen 
Eckhardt, Karl-Heinz und Hans-Christian,

Schüler, Berlin-Lichtenberg St. Josephs-Heim 
Els, Elisabeth, Sekretärin, Berlin-Grunewald

Strandhotel Kurhaus 
Engelhardt, Karl, Dortmund Hotel Friesenhof
Felbeck, Edith, kaufm. Angestellte,. Dahlerau

Hausi Liselotte
Fischer', Marie, Erfurt Haus’. Sohn
Fitting, Helmut, Dortmund HoteLFriesenhof
Flachmann, Hermann, Gebrauchsgraphiker, mit ‘^WiMaÖfiaWÖR 

Frau und 2 Kindern, Bielefeld Haus1 Eleonore,
Freese, Walter, Coesfeld Hotel Friesenhof
Friedrich, Eberhard, Med.-Praktikant

Bielefeld-Bethel Haus Gatena
Frye, Wilhelm, Kaufm., Münster Hotel Friesenhof 
Ganter, Frau Anneliese, mit. 2’ Kindern,

Guben Haus Ulrichsruh
Goertz, Maria, Hausangestellte, mit Elisabeth

Thoenißen, M.-Gladbach St. Josephs-Heim
Gräfer, Josef, Vers.-Beamter, Dortmund

Hotel Friesenhof
Gschwendtner, W., Vers.-Inspektor,. Hagen

Hotel' Friesenhof
v. Hagen, Frau Grete, mit 2 Kindern,

Berlin - Haus Bernhardine/Dorlis
Hendrioch, Gunna und Helga, Aschersleben Weberhof 
Hensch, Severin, Fabrikant, mit Frau,

Aachen Hotel Friesenhof
Herzog, August-Günther, Fabrikant,

Wuppertal Haus' Töllner
Hesemann, Frau Julie, mit Tochter,

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus
Hirt, Frau Marie, mit 2 Kindern, Berlin-

Karlshorst Haus am Meer
Hoff, Oswald, Vers.-Inspektor, Dortmund

Hotel Friesenhof

Hoffmann, Frau Hilde, mit Kind, Berlin-
Weißensee Villa Fresena

Hoffmann, Frau Pauline, Mühlhausen J. Heiken Wwe. 
Hommerich, Carl, Kaufm., Düsseldorf Hotel Itzen 
Kagel, Frau Gusti, mit Kind, Partenkirchen

Haus am Meer 
Klein, Frau Maria, Köln-Ehrenfeld T. Doyen
Knappert, Elli, Kinderpflegerin, mit Eva und

Gabriele Schlemmer, Berlin-Charl. Haus Möve
Kornebis, Karl, Vers.-Angestellter, Dortmund

Hotel’ Friesenhof 
Kreutz, Rikchien, Diakonisse, D.-Eving

Ev. Schwesternheim 
Kreydienberg, Ernst, Dipl.-Ing., Architekt,

mit Frau und Kind, Hannover Hotel Friesenhof 
Krimphoff, Günter und Klaus, Einbeck Weberhof 
Kropp, Hildegard, Schülerin, Görlitz

Kinderheim'’ Günther
Kunze, Frau Johanna, mit 3 Kindern,

Zehlendorf Nordsee-Hotel
Kruse, Heinrich, Dortmund Hotel FWesenhof
Kuhlmann, Gottlieb, Reisender, mit Frau,

Wülfrath Hotel Fresena
Kurzhals, Käthe, med.-techn. Assist., mit

Ilse Kurzhals, Thorn Haus Seelust
Lange, Helene, R.-K.-Schwester, Münster T. Doyen 
Lange, Hedwig, R.-K.-Schwester, Münster T. Doyen 
Lederer, Ursula, Kassel Weberhof
Lentzie, FWtz, Angest., Dortmund Hotel Friesenhof 
Leveringhaus, Dr. Herbert, Arzt, mit Frau

und 2 Kindern, Blankenstein-R. Hotel Itzen 
Liebetruth, Dr. Hugo, Prokurist, mit Frau

und 2 Kindern, Hamb.-Rahlstedt Pension Coordes’ 
Loch, Karl, Duisburg Haus Sonn-Eck
Löhne, Wolfgang, Rechtsanwalt und Notar,

Gütersloh1 Claassens Hotel
Ludewig, Harald, Kaplan, Großförste Paxheim 
Maercker, Dr. Erich, Kammergerichtsrat,

mit Frau und 2 Kindern, Berlin-Lankwitz
Haus’ Alberta.

Manz, Luise, Kontoristin, Millerscheid T. Doyen 
Maretzky, Dr. Oskar, Bürgermeister a. D.,

mit Frau und Tochter, Berlin Strandhotel Kurhaus 
Megeler, Frau Wilma, mit Kind, Berlin-

Charlottenburg Haus' Tiedken
Meinecke, Grete, Hannover
Meinecke, Heinrich, Hannover
Meyer, Frau Wwe. Julie, Braunschweig 
Meyer-Degering, Wilhelm, Bürgermeister, 

mit Frau und Kind, Emden
Moldenhauer, Frau Amanda, mit Kind,

Haus Sohn
Haus Sohn

Baumann

Baumann

Berlin-Zehlendorf Pension Meyenburg'
Möller, Friedel, Angestellte, Detmold Villa Daheim 
Möller, Herbert, Amtsrat, mit Frau und

Kind, Berlin-Friedenau Haus Viktoria
Müller, Dr. Franz, Oberreg.-Rat, mit Frau

und Kind, Berlin-Charlottenburg Haus Charlotte 
Nelz, Dr. Hans, Rechtsanwalt, mit Frau und

2 Kindern, Kassel Haus Christa
Niemeyer, Wilh., Kaufm., mit Frau und Kina,

Melle Villa Olga
Niehuis, Julius, Kaufm., Paderborn Hotel Friesenhof 
Nörstchen, Theo, Uffz., Saarbrücken Haus Wiking 
Obbarius, Frau Lotte, mit Kind, Schlachtensee

Haus Frauke
Offermann, Fritz, Schüler, Wickrathberg Haus Eckart 
Otten, Maria, Sekretärin, Aachen Hotel Itzen
Pellmann, Wilh., Vers.-Inspektor, Kleinhammer

Hotel Friesenhof
Peschken, Eugenie, Krefeld Haus Angelika.
Peschken, Tony, Prokuristin, Krefeld Haus Angelika 
Peschken, Frau Antonie, Krefeld Haus Angelika 
Peters, Wilhelm, Kaufm., Dortmund Hotel Friesenhof 
Pfeffer, Herbert, Werbeleiter, mit Frau,

Bochum-Langendreer _ Haus Erholung
Plünnecke, Dr. Erich, Dipl.-Kaufm., mit Frau

und Kind, Nienburg a. W. Haus Cramer
Primes, Gerda, kaufm. Angestellte,

Dortmund Haus Wiking
Rehfus, Curt, Münster Hotel Friesenhof
Rehmann, Frau Elfriede,, mit 3 Kindern

und Mutter, Duisburg Haus' Erika
Reichling, Hella, Mittelschultehrerin a. D., 

Münster i. W. St. Josephs-Heim
Reinisch, Else, Lehrerin, Berlin Haus Habbinga

Fortsetzung der Liste in der Beilage.

Hauptschriftleiter: Paul Loitz, Norderney.
Verantwortl. Anzeigenleiter: Hans-Martin Soltau, Norden.

Druck und Verlag: Otto Gl. Soltau. Norden.
D.-A. Juni 1939: 400

• Preisliste Nr. 2 vom 1. 6. 37 ist gültig.

Damen-Bedienung
Alleinverkauf der bewährten
Juister-Sonnenschutz-Präparate

Strand-Drogerie (Die Fachdrogerie)
Gustav Mitzscherling, nur gegenüber dem Rathaus



Zuverlässiger als 
der beste Freund
ist eine ausreichende Versicherung;
diese schützt Sie und Ihre Familie 

vor wirtschaftlichen Schäden
Wir übernehmen:

Lebens-, Unfall-, Haftpflicht-, Auto-, 
Einbruch - Diebstahl-, Personen- 
Garantie-, Personen-Kautions-, 

speziell
Sport- und Reise-Unfall-

Versicherungen
Verlangen Sie Prospekte

Winterthur 
Versicherungen

Berlin SW68-Charlottenstr.77

_ Mitarbeiter überall gesucht _____.

&fieinmetaff~föüromasd^^
Vertretung Otto Q. So flau, ßucfidruckerei

SZorden (OstfriesCand), am Xarht 6

HEHTOHr
Neu erbaut 1 9 3 5 / flerztliche Aufsicht 
Geschulte Kräfte / Leitung; Anny Cremer

Joseph Eisdier, Norden 
Fachgeschäft für Pensionen und Hotels. 
Porzellan, Glas, Emaille, Aluminium, Stahlgeschirr, 
Holzwaren, Essbestecke in rostfreiem Stahl, Wasch- 

romr. t kessel und Waschmaschinen, sämtliche Ilaushalt- 
2703 maschinen für Hand- und elektrischen betrieb.

,, M® aisEAad “
Privatkinderheim d r Inneren Mission

Nimmt von Mai bis Oktober gesunde erholungs­
bedürftige Kinder im Alter von 4—14 Jahren auf. 
Prospekte und nähere Angaben durch die Leiterin 
in Nordseebad Juist Haus Eckart

Fernsprecher: Juist 156

bestecke
90 gr. versilb. u. 

massiv, rostfrei, als 
Gegengeschäft für '
Ferienaufenthalt. I 
Angebote unver^ 

bindlidi durch

H. W. PAUSEBACK, SOIIHGEH|

Apotheke in Juist.

H. Wessels
Adolf-Hitler- Straße

Rind-, Kalb-, Hammel- 
u. Schweineschlachterei

Beste Bezugsquelle für 
Fleisch-und lüursWen 
Eigene Kühlanlagen, tf. Aufschnitt 

Fernruf 165 .

| Kreis- und Stadtsparkasse, Korden |
: Nebenstelle Juist |
J Fernsprecher Juist Nr. 202 |
• 1- Annahme von Spareinlagen u. Verwahrung ; 
i von Geldern der Kurgäste, j
| 2. Führung von Konten in laufender Rechnung, ♦ 
t 3. Einlösung von Reisekreditbriefen, :
i 4. Vermietung vo.i Schließfächern ♦

DrilCksachon Otto G. Soltau, Wäor*cäerß

Nordsee-Hotel, Restaurant __
Treff® aller Gäste.
Mittag- und Abendessen im Abonnement. Gepflegte 
Weine. Eis, Eisgetränke. Im Anstich:. Pils. Slrquell. 

Siechen, Dortmunder Kronen, Haake-Beck.
Autom. Kühlanlage. Ruf 181.

j Dcutfrhlnnöo [töftt ßotn> und ^
(Stncütr^rcnntrci
0t[irünö:t 1806 

AKTIENGESELLSCHAFT IN
NORDEN (OSTFRIESLAND)

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 4. bis 21. Juli.

N orddeicli—Juist 
und zurück

D = Dampfer

Reinhd. Cremer Sohne
Norden, Fernruf 2207

Wir liefern Ihnen günstig;
alle Kaus- und Küchengeräte
Oefen und Herde
Waschkessel und Maschinen

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

AJA HAUUVJOUATTXX pLAAUAM. TA
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Juni
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

5.
6.

Mi.
Do.

13,29
14,02

9,00-13,00
9,00—13,00

7. Fr. 14,36 11,00—15,00 5. Mi. D 13.15 D 10 45
8. So. 15,14 12,00—16.00 M 14.25 M 12.15
9. Sg. 15,56 13,00—17,00 6. Do. M 12.45 M 10.45

10. Mo. 16,39 13,00-17,00 D 14.25 D 11.45
11. Di. 17,34 14,00—18,00 7. Fr. M 12.45

M 14.45
D 12,15

12. Mi. 18,44 15,00-19,00 D 14.30 M 15.00
13. Do. 7,24 7,00— 8,30 8. So. M 12.45 1) 12.30

20,02 16,30-19,00 D 15.00 M 15.00
14. Fr. 8,38 7,00— 9,30 9. Sg. M 12.45 D 13.00

D 16.00 M 15.0021,13 17,30-19,00 M 17.00
15. So. 9,39 7,00—11,00 10. Mo. M 13 30 M 5.00
16. Sg. 10,32 7,00—11,00 D 16.45 D 13.45
17. Mo. 11,24 8,00—12,00 11. Di.

M 17.30
D 17.15

M 15 45
M 5.3018. Di. 12,13 9,00—13,00 M 18.00 D 14.45

19. Mi. 12,59 9,00-13,00 12. Mi. D 18.00 D 5.30
20. Do. 13,46 9,00—13,00 — M 17.30
21. Fr. 14,32 11,00—15,00

Kaufhaus Henning
Größtes Geschäftshaus am Platze 
Strand- u. Badeartikel, Andenken, Spielmaren

Jeder J^urgast besucht
einmal die Tlacffbarinsef SZorderney und dann vor 
allem auch die inmitten der Strandkorbkolonie gelegene

Strandkonditorei Cornelius
Mittagstisch / la Kaffee / Großstädtische Auswahl in 
Konditorei-Erzeugnissen / Tiefgekühlte Getränke / Eis 
Eisspezialitäten / Mäßige Preise.
CZacfimittags ZSan^ auf der großen Seeterrasse

Hotel Fresena «Juist
Erstklassiges Familienhotel mit allem Komfort 

Das gepflegte GroBrestaurant 
Hervorragend in Küche und Keller

Im Anstich
Dortmunder Union - Haake Beck - Radeberger Pilsner 
Im spiegelblanken Paikettsaal finden wöchentlich zweimal dezente 
Künstlerkonzerte und Tanzunterhaltungen statt

Fresena-Biersfube / Der Treffpunkt aller Badegäste 
Kaltes Büfett bis zum Schluß

Tyrofa - Cctu de Comrie
■■■■■■■■■■■^■■■■^^■■■■BBflEBHBBBQEBEEEBflBNBEiEi

Der Duft der Inselblume
Die Erinnerung an frohe Stunden

Flasche 1.— — Flasche 1.80

Strand-Drogerie Gustav Mitzscherling

Jfcacßt der Kurgast einen ^ummeC 
geft er auc^) mal’ in den dünnet!!!

Qemütfic^er 7b ter Heffer
im flötet Jtzen

Färberei und Wäscherei Bargboorn * Emden 
färbt, reinigt, plissiert, wäscht 
Annahmestelle für Juist Schmidt’s 
Strand- und Badeartlkei, Adolf-Hitler-Straße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen und 
schnellstens zurückgeliefert

Juister Bank e. g. m. b. ff.

Reicfisbank~ Girokonto Norden Postscheckkonto Hannover
(Ostfriesland) Nr. 71222

„Sturmklause“
Einzige alkoholfreie Kaffee-Wirtschaft 
Am Damenpfad, direkt am Strande gelegen 

empfiehlt:
la. Kaffee, Gebäck, Milch, Schokolade 
Spezialität: Eisgekühlte Getränke 
und dicke Milch in Satten.

Modenhaus
Willy Tiemann
gegenüber dem Rathaus 

zeigt die neuen

Bade- u. Strand-Modelle 1939
„Forma“ „Jantzen“ „Ribana“ „Porolastic“ „Goldfisch“

Domäne „Loog“
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffee Wirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150
Illeinkaliberstand mit automatischer Anzeige

ÄElÄi^^
Straffe der S.-G. 25 / ■ Fernruf 218

Fadigesdiäli
für Haus- und Küchengeräte, 
Eisenwaren, Werkzeuge, 
Strandgeräie

Und nach dem Abendessen gehen wir zum 

HOTEL ITZEN 
und trinken in der herrlichen grünen Veranda die 

bestgepflegten Biere und Weine
Im Anstich:

Dortmunder Union, Radeberger Pilsener 
Haake-Beck, Münchener Löwenbräu

Gern besuchtes u. beliebtes Bier- u.Weinlokal ohne Musik



in unübertroffen großer und sdiöner Auswahl.

SpeziaI4bTeilung: Qualität»-Sdiuliwar en
Alleinverkauf der Marken Mercedes, Libelle und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise

ER DAMM, NORDEN
Seit 1855 — Fernruf 2328

Auswahlsendungeu gerne zu Diensten.

Konditorei und Cate
„Westend“
Besitzer: E D Z. JANSSEN

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Kaffee, Eis und Gebäck 
sowie gutgepflegte Getränke

SEEHUND7 Juister Bitierlikör 
männlich 
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor A

U. Groenefeld, Norden
Gegr. 1880 V

Hotel „Friesenhol“
das vornehme Familienhotel. Im Mittelpunkt des Badeoites.

Besticht die schönen, gemütlichen Gaststätten des 
Friesenhofes. Die durch Umbau neu eingerichtete 
Bierstube, sowie Säle und Gesellschaftsräume bieten 
allen Kurgästen den denkbar schönsten Aufenthalt. 
Auswärts wohnenden Gästen empfehle ich meinen 
erstklassigen Mittagstisch.

Bestgepflegte Biere und Weine. Elektrische Kühlanlage

Cafe lind Restaurant am Tennisplatz
Besitzer.- ß, OKuus

empfefte mein neu. eingerichtetes Cafe

tägfiefi frisefies Qebäck aus eigener Konditorei

la Eis

(gepflegte Qetr&nke (große überdaefite Veranda

HOTEL-PENSION

Worch und Haus Worch
Besitzer: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 
In sämtl. Zimmern fließendes warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt vorzüglicher Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und Weine nur erster Firmen. 
Fernsprecher Nr. 118

Claassens Giftbude
Die heitere Unterhaltungsstätte

auf Juist

Besitzer Hinrich Claassen

J. H. de Vries & Co. 
Nordseebad Juist 

Kolonialwaren, Delikatessen, 
Spirituosen, Kohlenhandlung 

Fernruf 185

Hotel Deutsches Haus 
Robert Meinberg / Telefon 2025 

Norden in Ostf riesland 
Autogarage mit Einzelboxen 

Das führende Haus am Platze
hält sich als Ausgangsstation zu den Inseln bestens empfohlen 

Fließendes Warm- und Kaltwasser

Das See-Aquarium
und die große

Muschelsammlung
der Kurverwaltung im Loog

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit
m----------------- ■— ---------------------------

Bücher * Zeitschriften 
modeme Leihbücherei

Besonders zu empfehlen :

Das Inselbüchlein von Juist

Bücherstube Arends

Tägl. naehm. 4 Uhr: Künstler-Konzert zum Kaffee- 
Jeden Abend neue Unterhaltungen-

Charly Gibbs ist wieder da.
Kapelle Bert Pelzer spielt zum Tanz.

Gepflegte Weine und Biere, guten 
Kaffee usw. Eigene Konditorei.

Cläre Waldoll kommt.
Fritz Neumann usw.

hält man für immer in Bild und Film fest.
Alles, was Sie zum Fotografieren und Filmen 
brauchen: Entwickeln, kopieren und vergrößern, 
Vorführungsapparate für alle Schmalfilme bei

Foto Brunke, Adolf-Hitler-Str. 20
gegründet 1900.

Paul Friisdie, Norden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fachgeschäft für Oefen, Herde 
Wand- und Fukhodenfliesen

Inselhospiz
Modern. Bau i. ruhiger Lage, nahe Strand, fl. Wasser, 
anerkannt gute, reichliche Verpflegung.
48 Zimmer, 90 Betten.
Geöffnet von Mai bis Ende Sept. Näheres daselbst. 
Fernruf 149.

«Jeder «Juister Kurgast
muß einmal NORDERNEY und dann 
selbstverständlich die so herrlich am Meer gelegene

Siechen-Bierstube 
(größte Seeterrasse der Insel) 
im Strandhotel Kaiserhof besuchen 
Das weltberühmte Siechen heil und dunkel 
4/2o 25 Pfg-, 8/ao 50 Pfg., dazu die delikaten 
Rostbratwürste frisch vom Rost.

Bäckerei
Konditorei

Ca“ Scß/neertmann
Wilhelmstraße, Fernruf Nr. 122

Täglich frische Backwaren

Arthur Riepen
Streße der SG 25 Schlachterei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Claassen’s Hotel und Logierhäuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Gemüt­
liches Bier- u. Weinlokal. Erstklassiger Mittagstisch zu soliden 
Preisen. Eigene Landwirtschaft sowie Gartenanlagen für 
Gemüsebau / Gespanne zu Jagd- und Rundfahrten.

Qanzj^ri^ geöffnet.

Jan Oeflericb
Nordseebad Juist

Sinnliche BaMhel
Spielwiren
Schoholaden - Honlitüren

Grobe Auswahl in 

Andenken aller Art.

Servietten faschen 
mit und ohne Aufdruck liefert preiswert 

Buchdruckerei Otto G. Soltau, Norden

Der kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juist 
führt über Norddeich
Ganzjährige Dampferverbindung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Während der Saison tägliche Dampfer-Verbindung 
zwischen Juist und Norderney
Auto-Großgaragen in Norddeich, ca. 500 
Wagen fassend

Dampt-BäckerEi und Konditorei 
verbunden mit einem Cate

von

ß.O. ßabbinga
empfiehlt

täglich frische Back» 
und Konditorwaren

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die
Akt.-Ges. Reederei Norden-Frisia
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641 
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188

Bürobedarf
Otto G. Soltau, Morden

Fachgeschäft
für Schmuck, Uhren und Augenoptik

Reparaturen prompt und billig

Bernhard Hollander
Adolf-Hitler-Str. 17 Fernsprecher Nr. 134
Reiseandenken, ostfrles. Filigran, getriebenes Altsilber

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofsgastsfätte 
gemütliches Lokal, 

un<i au Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose.

AUSFLUGSORT LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“

Besitzer: M. Saathoff * Fernruf 133
Bequem in 15 Minuten zu erreichen. Herrliche Aussicht in die 

Dünen und aufs Wattenmeer
Wagen zu Lustfahrten

Konditorei und Bäckerei Abbeiden
Dünenstraße 26

Größte Auswahl an Kuchen

Hugo-Droste-StraßeTNRI

Privat KinilErhBim Günther
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39
Aufnahme finden Kinder von 4 -12 Jahren.

Hausprospekte
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152
Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Achtung!

SSS-Creme
die bräunende Creme

Naturbräune i— Dose i.so
Strand-Drogerie Gustav Mitzscherling

Hierzu eine Beilage.



Beilage zum „Seehund 5. Juli 1939

Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades «Juist

Rente, Frau Ruth, mit Kind, Wickrath Haus Carola 
Riedel, Frau Margarete, Arztfrau, mit 2' Kindern,

Rathenow Hotel Friesenhof
Rogge, Helmi, R.-K.-Schwester, Münster T. Doyen 
Rott, Josef, Abt.-Leiter, Köln Haus Möwe
Rotzoll, Erich, Dr.-Ing., mit Frau, 3 Kindern

und Hausangestellte, Berlin-Frohnau
Haus Frohsinn

Ruhe, Wilh., Kaufm., Hannover Villa Olga
Sandmann, Frau Hetti, Greven i. W. St. Josephs-Heim 
Sasse, Carl, Organis.-Leiter, mit Frau und

Kind, Salzuflen Pension Meyenburg
Sauerwald, Erich-Günther, Org.-Dir., mit Frau, 

Niederschönhausen Villa Fresena
Seebald, Albert, Apotheker, mit Frau und

Kind, Saarbrücken Claassens Hotel
Selling, Ernst-August, Kaufm., Essen

HoteT Friesenhof
Sistig, Emil, Amtmann, mit Frau, Dortmund

Haus Ufen
Sommer, Edith, Berlin-Dahlem Haus Ulrichsruh 
Scharff, Frau Irene, mit 2’ Kindern,

Remscheid Villa Fresena
Scheel, Frau Emmi, mit Tochter, Berlin-

Lichterfelde-West Claassens Hotel
Schlichting, Paul, Direktor, mit Frau,

Köln Haus Möwe
Schmidt, Frau Helma, mit 2’ Kindern,

Berlin Hotel Friesenhof
Schmiel, Martin, Dipl.-Landwirt, Berlin-

Lankwitz Haus Ulrichsruh
Schmitz, Dr. Julius, Dipl.-Ingenieur,

Gelsenkirchen Strandhotel Kurhaus
Schneider, Frau Margarete, mit Sohn,

Berlin-Zehlendorf Haus Ulrichsruh
Schrödel, Lisbeth, Schwester, Münster i. W.

Ev. Schwesternheiin
Schroeder, Ruth, Schauspielerin, Berlin-

Wilmersdorf Haus Wiking
Schumann, Rudolf, Ingenieur, Dortmund

Hotel Friesenhof
Stadler, Ursula, Kassel Weberhof
Staiger, Irmgard, Münster Villa'Seestern
Steinmann, Emmi, Jugenpflegerin, Züllichow

Haus'Ulrichsruh
Steinwede, Dr. Hans, Zahnarzt, mit Frau, 

Osnabrück Haus' Peterhof
Stoll, Charlotte, Lehrerin, Mechtel b. Beuthen

Haus^Wattenmeer 
Strobeker, Hans-Joachim, Ilmenau Haus Frauke 
Stumpe, Frau Frieda, Osnabrück Villa Olga
Teifer, Wilhelm, Stadtinspektor, Herne Haus Sonn-Eck 
Termehr, Cläre, Kinderschwester, mit Horst

und Renate Jäger, Essen Villa Fresena
Uhlemann, Erna, Berlin Hotel Fresena
Veer, Margarethe, R.-K.-Schwester, Bremen

Inselhospiz
Wagemann, Frau Hertha, mit 4 Kindern

und Kinderschwester, Berlin Nordsee-Hotel 
Wagner, Frau Trude, mit Kind, Pforzheim. Hotel Itzen 
Walter, Paul, Fabrikant, Erfurt Strandhotel Kurhaus 
Wauer, Frau Irmgard, mit Kind, München

Pension Töllner
Weber, Erich, Gaustellenleiter, Oldenburg

Haus Renziehausen 
Weber, Julius, Dortmund Hotel Friesenhof
Wedemeyer, Wilhelm, Dortmund - Hotel Friesenhof 
Wegmann, Carl, Buchhalter, Dortmund

Hotel Friesenhof
Wegerich, Theodor, Kaufm., Erfurt

Claassens Hotel
Wicht, Hanne, Hebammenschwester,

Minden i. W. Haus Freese
Wickmann, Karl, Direktor, mit Frau,

2 Töchtern und Sohn, Berlin-Grunewald
Hotel Friesenhof 

Wied-Rall, Charlotte, Pforzheim Hotel Itzen
Witte, Frau Ilse, mit Kind, Solingen-Ohligs

Hotel Itzen
Wolter, Ernst, Geschäftsführer, mit Frau,

Mülheim-Ruhr Hotel Fresena
Zierenberg, Walter, Tuchfabrikant, mit Frau

und 2' Kindern, Brandenburg Pension Töllner
Zeisberg, Frau Margarete, mit Sohn,

Berlin Hotel Friesenhof
Wohnungsänderüng:

Müller-Uhlenhoff, Frau Friedel, mit Kind,
Berlin Haus Aden

Neue Bestimmungen im Bädertarif ab 1. 6.
Wie von der Rechtsberatungsstelle' der DAF. 

Norden, Gr. Mühlenstr. 21, mitgeteilt wird, hat der 
zuständige Reichstreuhänder der Arbeit die Tariford­
nung für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 
der Nordsee-Inseln des Wirtschaftsgebiets Nieder­
sachsen rückwirkend vom 1. 6. 39 ab in wesentlichen 
Punkten abgeändert. —- Auskunft hierüber erteilt die 
Rechtsberatungsstelle Norden.

ilo. StranMVort auf SuifL 2ßie alljährlich 
führt auch in bieRm Sahre bas Sportamt ber BS» 
©emeinfchaft Straft burd) ^reube wieher Sportfurfe für 
bie Rb3»UrIauber auf ber 3uiel Suift burd). 5üt bie 
Hurfe werben befonbers tüchtige Behrträfte eingefeßt, bie 
es trefflich ocrftehen, burd) fröhliche Straub gpmnattii 
unb luftige üummelfpiele aller ülrt bie Bolfsgenofjen ju 
einer begeiferten SportgemeinMjaft jufammensufchiiehen.

9as neue JReidjsbäberbud).
®eutf$Ianb& Seebäber, ^eUbäbet unb Kurorte.

Das neue Jleihsbäberbu^ (früher: Sdjmibt»Rrone, 
(eßt: S(ßmibt»6^nelte, nach ben Bearbeitern benannt)» ift 
erfchienen; als Herausgeber jeldjnet ber JieidjsfrembenoeFr 
tehrsoerbanb. Die Bearbeitung ift oom Bäberreferenten bes 
Sp., Hauptmann a. D. Sdjmibt,, Berlin, unb bem me« 
bBinifdjen 'Referenten bes Bg®., Dr. web. Schnelle, 
Berlin, [owie bem Beferenten für Bäbertecßnit bes JI«?®,, 
DipLSng. 2B ollmann, burdjgefüßrt worben. Bis Um 
terlagen bienten bie oon ben fianbesfrembenDerteßrsw» 
bänben an bie in grage tommenben Berwaltungen über» 
[anbfen gragebogen, bie Iciber oon einer Bnjaßt oon Ser» 
waltungen oerfpätet beantwortet würben. Daburch ift bie 
Herausgabe oerjögert worben. .Das Vorwort ßat ber Reiter 
bes grembenoertehrs in Deutjdjlanb, Staatsfetretär Staats« 
minifter a. D. Heimann Effer, geschrieben.

Das neue Beidjsbäberbuh enthält .erftmalig als amt» 
liehe Riffe fämtlidje anerfannten H e i 1 b ä b e r, ßeiltlima» 
tifdjen R u r o r t e , Ruftturorte, Seebäber unb bie» 
fenigen (Erholungsorte, bie Rurtare erheben, unb jwar unter 
Berüdfidjiigung ©roßbeutfeßlanbs, b. h- einfdjtießlitß ber Oft» 
mart, bes Subetenlanbes unb bes SRemefgebietes.

Trofejfor Dr. Sogt, Breslau, Dr. 3örtenbörfer, Bres» 
lau, Sßrofeffor Dr. Sacmeifter» St. Bläfien, iprioatbojent 
Dr. ipfleiberer, Riel, Dr. Jßestott, Stab H°mburg o. b. H-, 
Dr. Schnelle, Berlin, unb Sanitätsrat Dr. Bieling, grieb» 
richsroba, haben Buffäße über einzelne gragen bes Bäber» 
unb Rurortewefens beigetragen unb baburch ben HBert ber 
Schrift erhöht. Die Einführung hat ber Bäberreferent bes 
Jig®., Hauptmann a. D. Sdjmibt, verfaßt. Er gebeult in 
Dantbarteit ber treuen Blitarbeit bes langjährigen Senerah 
fefretärs ber Deutfdjen ©efellfdjaft für ©über» unb RIima» 
heiltunbe unb mebijinifdjen SRitarbeiters bes Jig®., bes oer» 
ftorbenen Dr. meb. Rrone, Berlin, ber jahrelang an bem 
Bufbau bes Jie: hsbäberbu^es mitgearbeitet hat unb bem 
mebijinii(ß=wiffeni(ßaftli^en Seil ber Sdjrift bas ©epräge 
gab.

Bäberreferent Sdjmibt gibt neben ber Bearbeitung bet 
wirtftßaftlidjen Hingaben in einem beionberen Bufjaß eine 
eingehenbe Ueberficht über bie Jlidjtlinien ber ißreisgeftaltung 
ber Ruroerwaltungen.

Silben in Häbern unb Tutorien.
Jieue amtliche Bidjiltiueii

Der Beihsinnenminifter hat im Einoernehmen mit bem 
Jieichspropaganbaminifter neue JI i d) 11i ni en für bie Bege» 
lung bes Befudjes jübifcher Rurg äft e in Bäbernunb 
Rurorten erlafjen. Danach finb jübifdje Rurgäfte in Heil» 
bäbern unb ßeifflimatifdjen Rurorten bann 3U3Utaffen, 
wenn ihnen burd) ärztliches Btteft im Einjelfalte eine Rur» 
behanblung oerorbnet i'jt unb wenn außerbem bie SRöglidjteit 
befiehl, Jie getrennt oon ben übrigen Rurgäften in jübü 
fdjen Ruranfialten, Hotels, ißenfionen unb grembenheimen 
ufw. unterjubringen. Sorausfeßung ift babei, baß in biefen 
Bnftalten unb Betrieben beutjdjblütiges weibliches fßerfonal 
unter 45 fahren nicht befhäftigt wirb. Ein oon einem jübi» 
fhen- Behanbier ausgeftelttes Btteft für bie Rurbeßanblung 
bebarf ber Bestätigung burd) bas ©ejunößeitsamt. ©emein» 
fthaftseinridjtungen, bereu Benutzung für ben erftrebten Heil­
erfolg unerläßlich ift, wie Drintßallen unb Babehäufer, finb 
ben 3ugelafjenen guben jur Verfügung 311 Stellen.

SRit Jiüdfidjt auf bie nichtjübifchen Rurgäfte tonnen ben 
guben angemeSSene

örtliche unb zeitliche Befchräntungen 
hinSidjtlidj ber Benußung auferlegt werben. Bon ben So» 
meinfeßaftseinrießtungen, bie nicht unmittelbar H^iLweden bie» 
neu, 3. B. oon eingesäunten Rurgärten, Sportpläßen, Rur» 
gaftitätten, Rurfonjerten, Refefälen, Stranbbäbern unb äßn» 
ließen Einrichtungen finb bie guben au s 3 u f (ß li eßen.

3n allen übrigen Bäbern unb Rurorten finb guben oon 
ben Rureinricßtungen a u s g e f dj 10 f f e n. Es wirb nodj bar» 
auf hingewiefen, baß bie jübifchen Rurgäfte bie BfUdjt haben, 
bei ber poliseiließen Bielbung unaufgeforbert. auf ihre Eigen» 
fdjaft als guben ßinguweijen. Die für gaben ausgestellten 
Rurtarten tonnen bureß eine befonbere garbe tenntlicß ge» 
macht werben.

Verkaufs« unb 2ltbeits$eiten 
wä^tenb ber ^abefaifon

Die vom Jlegierungspräfibcntcn genehmigten Ausnahmen
Der Jiegierungspräfibent in Buriä; erläßt eine Betanni» 

madjung über Hl usm a ß m.en oon ben .Bestimmungen ber 
Jieicßsgewerbeorbnung, ber Brbeitsjeitorbnung, bes gugenb» 
icßußgefeßes Unb bes Bädereigefeßes für ben Bereich ber 
Rufete Borfum,. .g u ift,. Jlorbepn^ Baltrum, Rangeoog 
unb Spieferoog wäßrenb ber alljäßrigen Babejaifon. Danach 
finb folgenbe Hl u 5 n a I) m e n genehmigt:

gür bie HBerttage': ‘

Offene Hanbelsgefdjäfte:
3n ber 3Ht oom 15. guni bis 30. September bürten 

offene H a n b eis ge f d) ä f t e an Sämtlichen HBerttagen 
oon 6 bis 21 Uhr für ben gefdjäftli(hen Berfehr geöff» 
net fein. Hin biefen Sagen tonnen bie erwachsenen Eefolg» 
[djaftsmitglieber bis 3U 10 Stauben täglich bejchäftigt wer» 
ben. Bei biefer Beschäftigung müffen ihnen oor» unb nach« 
mittags je eine Biertefftunbe unb mittags P/s Stauben 
Baufen gewährt werben, gugenblidje unter 16 fahren bürfen 
an ber SRebrarbeit nießt teilne’hmen. Jcugenblicfje über 16 
Sahre bürfen in ber Seit oon 6 bis 20 Ußr bis 3U 9 
Stauben beschäftigt werben. Sie müffen insgesamt nor? 
unb nachmittags je 1/2 Staube unb mittags eine D/aftünbige 
BauSe haben.

Bäder eien unb R 0 nbi10 reien :
3n ben 31er Hetftellung oon Bäder» unb Ronbitorwaren 

bienenben Bäumen barf oon 4 U hr ab mit ber Hlrbeit 
begonnen werben. Jladj 21 Uhr barf niemanb meßt in ben 
Bäumen arbeiten. Die regelmäßige werttäglicße Hlrbeitsjeit 
Mr? bis jur Dauer oon 10 Siunben für bie erwacßSenen Ee» 
folgfdjaftsmitglieber ausgebeßnt werben; für gügenblidje über 
16 Saßre, aueß in ber Bacßtjeit, bis ju 9 Stauben täglidj. 
Die Dorgefcßriebene Buße naeß Beenbigung ber täglidjen 
Htrbeitsaeit tann bis auf 10 Stunben oetfürst werben.

Barbier» unb grifeurgewerbe: Die regelmäßige 
Brbeitsjeit für ErwacßSene barf bis 31t 10 Stunben täglich, 
für bie gugenblidjen über 16 gaßre bis 3U 9 Stauben 
täglicß ausgebeßnt werben.

Bus naß men oon bem ® erbäte ber Sonn» 
tagsarbeit:

H a n b e l s g e f dj ä f t e:
gn allen Rabengefdjäften ift ber Sonntagsoertauf 

oon 8 bis 10, 12 bis 14 unb 17 bis 19 Ußr* geftatfet.
B ä d e- r e i e 11 unb R 0 n b i 10 r e i e n :
Sonntagsarbeit ift ßier nur infoweit geiftattet, als in ber 

3eit oon 4 bis 21 Ußr Hlrbeiten bis 3ur Dauer oon 2 Stan» 
beit oorgenommen werben bürfen, bie jur Hßieberaufnaßme 
bes regelmäßigen Betriebes am nädj'jten Hßerftag notwenbig 
finb. 3m gälte eines außergewoßnlidjen Bebürfniffes barf 
bie Sonntagsbefdjäftigung bis 22 Ußr bauern, jeboeß ift in 
biefem galle oorßer bie ©eneßmigung bes ©ewerbeauffießts» 
amtes in Emben einsußolen.

Barbiere unb g r i f e u r e :
Die Busübung bes ©ewerbes ift an allen Sonntagen 

in ber 3eit oon 8 bis 13 Ußr geftatfet.

Stellt Sreiplä&e für ^inber!
3ur Rinberlanboerfdjidung ber BSB. etlä&t 

©auleiter Earl Bö per na#eßenben Bufruf cm 
bie Beoöiterung bes Sanes 2Befer=Emis:

Barteigenoffen! Solfs genoffen unb Bolfsgenoffiinen! 
SBenn wir bas gunbam'ent für ein ewliges Deutfdjlanb 
Mhaffen wollen, bann mlülffen wir babei oorwiegenb auch 
an unfere 3ugenb bentew

Die JtG.=Soltswoß®faßrt benötigt in Verfolg ihrer 
Sugenöerßoiungäpflege nodj bringenb greipläße für 
bie Rinberlanboerfdjidung. Stein SBunfcß unb meine Bitte 
gehen baßin, auch bieiem Erholungswerte ber IRSDHIB. 
innerhalb nuferes feinen Borbfeegaues junt DÄen Erfolge 
ju oerßerfen.

Wmelbungen nehmen'alle Dienftjtellen ber JISDB^, 
unb ihre Bemter für Boifswoßlfahrt entgegen

Amtliche Bekanntmachungen.
An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 
Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh­
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswirt vor­
gelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzutragen, 
damit der Hauswirt die Anmeldung bei der Kur­
verwaltung machen kann. Nach dieser Eintragung wird 
die Kurliste auf gestellt und wird daher um sehr 
deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Reichsmeldeordnung vom 
6. Januar 1938 bestimmen über die Anmeldung:

„Die Inhaber von Unternehmen, die der gewerbs­
mäßigen oder gemeinnützigen Beherbergung von Rei­
senden und Fremden oder dem Aufenthalt von Er­
holungsuchenden dienen (z. B. Hotels, Gasthöfe, 
Fremdenheime, Wohlfahrtsheime, Erholungsheime, Her­
bergen, Obdachlosenasyle), sowie die Leiter von Klö­
stern, Ordensniederlassungen, Exerzitienhäusern und 
Heimen von Religionsgesellschaften sind verpflichtet, 
die beherbergten Personen binnen 24 Stunden nach 
ihrem Eintreffen auf dem vom Reichsminister des 
Innern für Beherbergunsstätten vorgeschriebenen Mel­
descheinvordruck bei der Meldebehörde anzumelden. 
Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind Sport­
heime, Wanderheime, Jugendheime und Jugend­
herbergen.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 
einhundertfünfzig Reichsmark oder mit Haft bis zu 
sechs Wochen bestraft.“

Es wird gebeten, Papier, Obstreste, leere Streich­
holzschachteln usw. nicht achtlos in die Anlagen zu 
werfen, sondern in die dafür aufgestellten Papierkörbe.

Die Lesehalle der Kurverwaltung ist täglich 
von 9 Uhr bis 22 Uhr geöffnet.



EHE IM STURM
Roman von P. A. Eugen Geisler

Urheber-Rechtsschutz.- Drei Quellen-Verlas*. Königsbrück (Bez. Dresden)

2. gortfegung.
Drittes Kapitel

„Die Bropaganba für bas Kongert in ber ißt)i(l)armonie 
wirb Anfang ber fommenben ©ocge einfegen", fagt Egon 
non 'Türf, ber im Blufiffalon nor ber Kammerfängerin EDDa 
Komin ftegt unb in einem lebergebunbenem Botigbudj blättert, 
„bie KorreftUrabgüge bes non ßunb & Borfum entworfenen 
Blatates )mb heute morgen gefommen. 3d) |ag fie bereits 
burd), bod) barf id) bemerfen, Dag icg nicht [egr übergeugt oon 
ber ©erbewirffamfeit bin, ber Tejt ift ogne Blidfang."

Die Künftlerin, beren bunfle, etmas fcgwermütig blicfenbe . 
Singen an ben Botentöpfen eines Klaoierausguges haften, 
nidt gerftreut.

„Der Blidfang ift mein Bame, lieber Türf. 3d) beobachte 
an 3gnen eine beharrliche Steigung, ßunb gu unterlägen, 
oergeffen Sie nicht, er ift alter Braftifer unb w^ig eine Sache 
aufgugiegen. haben Sie ben Bertragsentwurf fertig?"

Der Sefretär flappt lein Dlotgbud) ju. es ift eine etwas 
haftige ®efte.

„3ch habe ben Entwurf bereits an ßunb & Borfum 
gefanbt."

Die Sängerin blidt überragt auf.
„Bg. fo fdjnell? ©ir wollten bod) gunäcgft noch einmal 

barüber ioredien!"
3n ben Icharfen, etwas oerlebten Sägen bes Blannes 

gudt fein Blusfel. Er hat ben Kopf mit bem forreft ge» 
gogenen. lichten Scheitel oerbinblid) geneigt.

„3ch nahm an, gnäbiges gräulein, baf) Sie meinem 
Entwurf wie ftets 3gre Suftimmung erteilen Den Durch» 
jd)lag bes Vertrages habe id) bei mir." Er greift nad) bem 
glügel. wo eine ßebermappe mit 'Papieren liegt.

„Der herr ßunb [cgien es etwas eilig gu haben, unb ba 
glaubte id), ihn nicht warten laffen gu loden."

Ein höfliches ßäd)eln liegt um ben Blunb bes Sefretärs. 
3rgenb etwas ift in bem Ton feiner gebämpften, oerbinb» 
liehen Stimme, bas bie Sängerin aufmerfen lägt. 3gr raffiges 
©efidjt mit jenem matten Ton ber haut, bie porenlos gu fein 
fegeint. mirb um einen Schein bunfler.

,,©as haben Sie eigentlich gegen bie Kongertbireftion 
ßunb & Borfum ober lagen wir genauer, gegen ßunb eingu» 
wenben, lieber Türf?" jagt fie unangenehm berührt. „Sie 
wiffen bod). Dag er ber erfte war. ber fid) oor 3ahren für 
mich einiegte. Es war bamals nod) eine Durchaus unfichere 
Sache, ich oerfichere Sgnen, fein Blenfdj fannte mich-"

„3d) fdjäge ßunb ungemein, gnäbiges gräulein, feiner 
bebauert mehr als id), bah man oon Schwierigfeiten |prid)t. 
in benen er fid) befinben [oll."

Die Sängerin hebt lebhaft ben Kopf.
„Schwierigfeiten? ©er fpridjt oon Schwierigfeiten 

ßunbs?" lagt fie betroffen.
Der Sefretär ftreidjt fid) leicht über bas tabellos rafierte 

Kinn, ein 'Brillant oerfprüht geuergarbe.n.
„Es ift meine Bfficht als 3hr gefdjäftlidjer 'Betreuer, 

hellhörig gu lein, wenn es 3hre 3ntereffen wahrgunehmen 
gilt. Die Busfunftei, bie ich über bie augenblidlicge 'Bonität 
ber Kongertbireftion ßunb & ’Borfum befragte —"

Ein urrgnäbiger 'Blid trifft ihn.
„herr oon Türf, wie tönnen Sie [ich erlauben —"
Das höfliche. unburd)bringlid)e ßädjeln bes Blannes ift 

wie eine Blauer, an ber alles abprallt.
„3d) bin untröftlid), gnäbiges gräulein, 3hr Bligfallen 

mit meinem oon beften Bbfidjten oeranlagten hanbeln gu er» 
regen. Bber es änbert nun einmal nichts an ber Tat|adje. 
bag ßunb & Borfum augenblidlidj finangiell, wie lagt ber 
Börjenmann —", er lächelt oerbinblid), „ah. nicht fluffig finb "

Die Sängerin hat fid) idjroff erhoben, ihre fchlanfen, ge= 
ichmeibigen hänbe gerren neroös an bem golbenen Kettchen 
bas um ihren Baden liegt.

„3® beabsichtige aud) nach 3brer überrafd)enben Eröff» 
nung nicgi, ^rr von Türf, an meinen Dispofitionen hin» 
fidjtlich ber Tourneeleitung etwas gu änbern. Die'Borbereitung 
unb Durchführung ber Kongertreife bleibt in ßunbs fjänben 
Sie werben bie ®üte haben, ihm mit allen Kräften gur Seite 
gu ftehen. Den 'Bertragsentwurf befprechen mir morgen nad) 
ber Koftümprobe."

Egon oon Türf fennt biefen Ton in ber lonft fo ge» 
(offenen Stimme ber Künftlerin. er oerneigt fid) gemeffen

„3<h habe meine Bflicht getan, gnäbiges gräulein. 3hren 
©ünjdjen fomme ich felbftoerftänblid) mit peinlicher Sorg» 
falt nach "

Ebba Eoroin nidt mit ergmungener Buhe. Der Sefretär 
fühlt fid) oerabfehiebet unb oerlägt mit lautlofem Schritt 
ben Salon.

Blit bem Einfchnappen bes Türfchloffes oerliert bie 
Sängerin ihre mühfam behaltene Raffung, fie finft auf ben 
Schemel oor bem glügel. 3gre fjänbe fudjen nad) einer 
Stüge, finben bie Taften, es gibt einen migtönenben Bfforb, 
ber lange im Baum [chwingt.

♦

„ßieber ßunb", lagt Hannibal Borfum oorfid)tig, „gut, 
bafg Sie noch fommen. 3d) habe heute gwei wichtige Sachen 
auf bem bergen, Sachen, bie bringenb unb brenglidj finb. 
©elcge nehmen wir guerft, bas fleinere Übel oorweg, am 
beften. Sagen Sie ehrlich, mit ber Eoroin werben wir hoch 
feine Bleite erleben?"

Beter ßunb fährt gereigt in bie Sjöge.
„fjerrlidj! Bun fangen Sie auch noch an gu unten 3a, 

geht ihr benn alle barauf aus, mich oerrüdt gu machen?"
Borfum, an bas aufbraufenbe Temperament feines Teil» 

habers gewöhnt, gudt gelaffen bie Bdjfeln.
„Bid)ts liegt mir ferner, oerehrter ßunb. Bber Sie 

fennen bod) unfere ßage. ©ir liegen jd)ief, mein ßieber 
©as läge ich? Saumägig liegen mir! Da —"

Er fegiebt über ben Schreibtijd) ein mafchinebe|d)riebenes, 
umfangreiches Sd)riftftüd. „Unfer legter Kontoausgug ber 
Bnnoncen=Ejpebition. ©eitere Krebite für 3nfertion, Bla* 
fatieruna unb 3nnenretlame nicht möalich. Beaulieruna bes

Bechnungsbetrages höflidjft erbeten. Beachten Sie, Biellieber, 
bie beängftigenbe Enbfumme bes Kontoausguges."

„Bber bas ift es bod) gerabe!" brauft Beter auf, „bas 
alles wirb bie Tournee ber Eoroin einbringen, ausoerfaufte 
Säle — fein gweifel. Die Eoroin mit Brien. bas gieht, oer» 
bammt nochmal!"

„Unb bie Sarantiejummen für bie Ichöne Ebba? $wet= 
taufenb Blarf pro Bbenb finb nie! Schnee. Bladjt bei gwangig 
Bbenben nicht weniger als oiergig Blille — oiergig Blille! 
ßaffen Sie nur brei ober oier Bleiten bagwijegenfommen 
unb bagu bie Bropaganbafoften! Ebler! 3n gwangig ©rog» 
ftäbten Sdjlag auf Schlag in bem oon 3hnen beabfid)tigten 
Tempo Kongerte aufgugiehen. toftet mehr, als wir im Bugen» 
blid tragen fönnen. Dagu: 2lrien — 2lrien. ©er will heute 
nod) Brien hören, unb wenn fie gehnmal oon ber Eoroin ge» 
iegmetteri werben, nicht mal ’nen Sfraugwalger will fie gu» 
geben, ich bitte Sie. Die Eoroin, fein ©ort gegen fie, bie 
grau ift richtig, aber fdjlieglich fann fie jeber im Bunbfunf 
ober gu fjaufe auf bem ©rammophon hören, wenn er ßuft 
hat. Unb 3gre fabulierten Eintrittspreife, entfdjulbigen Sie, 
ba fann ich nicht mit 3d) (ehe ichwarg, biefe Breife! ßunb! 
Da fommen feine Bolfsmengen geftrömt, aud) gu ber grogen 
Ebba Eoroin nidjt, oerlaffen Sie fid) auf meine Bale, ihr 
Sefretär ift einer Bieinung mit mir, er hat oorhin angerufen 
unb -

„Der Kerl foll fid) um anbere Dinge fümmern", |d)reit 
Beter wütenb.

„Der Kerl ift immerhin fünf 3ahre .Blanager ber reigen» 
ben Ebba." Borfums Stimme ift fanft unb gebulbig. „Er 
bürfte jein Schäfchen ins Trodene gebracht haben unb wiffen, 
wie er’s richtig angefangen hat. ©enn er uns einen Tipp 
gibt, ßunb —"

Beter erhebt fich gereigt unb tritt gum genfter, ohne gu 
antworten. Borfums abwägenber Blid ftreift ben ftumm 
geworbenen 'Partner.

Blinuten oerrinnen, ba jpringt er auf, ftögt ben Stuhl 
gurüd unb tritt neben ßunb, ber finfter auf bas abenbliche 
©ewühl ber Srogftabtftrage hinunterfieht.

„ßunb!" lagt Borfum befdjwörenb, „warum jollen wir 
uns mit Sewall bas Senid brechen, ©ir haben jegt anbere 
Sorgen, als neue Bififen eingugegen Bloment, weig, was 
Sie lagen woUen. Eewig, ich oerftehe oon Swift, oon ’JBujir 
nifcht, id) bin barin, gugegeben, ein Banaufe, aber fie wiffen. 
meine Baje! 3d) wittere Ehancen unb ich ipüre Bleiten auf 
lange Sicht. Daoon nachher noch ein lehrreiches Beijpiel. 3d) 
habe, glaube id), ber girma bamit io manchen Dienft leiften 
fönnen unb mifdje mich, wie Sie gugeben müffen, faft nie in 
3gre oon fachmännifchen Erwägungen oeranlagten Dispo» 
ütionen. 2lber id) bin mit brin im Spiel unb wo ich ichwarg 
'ehe, bleibt’s Ichwarg, banbfdjlag brauf!"

Borfums fianh liest auf Beter ßunbs Schultern, leine 
Stimme ift gebämpft unb bringlid) Beter tritt unbehaglich 
einen Schritt gurüd.

,,3d) habe", jagt er neroös, „fchon einmal bie richtige 
Empfinbung gehabt mit ber Eoroin unb bie laffe id) mir oon 
3hnen nicht ausreben. Der Teufel weig, was in Sie gefahren 
ift, Borfum. 211s mir bamals, oor 3ahren, bie Eoroin über 
ben ©eg lief, war fie eine blutjunge Anfängerin. Die fann 
was, bie wirb was. iagte id) mir. als id) fie einmal hörte 
Sie lächelte bamals milb, genau wie heute, als ich mit ihr ab» 
fd)log. Unb ich benfe, fie ift was geworben, unb wir haben 
fchon bamals nicht gugefegt, wiffen. Sie nod)? 3hre feine 
Baje fann aud) mal oerfagen, lieber Borfum, unb ich benfe. 
es ift aud) biesmal ber gall ßaffen Sie mich alfo getroft mit 
ihr abfchliegen. es ift ber eingige ©eg, ber uns fdjnell aus 
bem Scblamaffel führt. 2Ulerbings biefer Bertragsentwurf 
ben uns ber Türf gefd)idt hat, gweitaulenb Blarf ©arantie 
ift ja Blöbfinn. Der Kerl ift entweber oerrüdt ober ein 
©auner. 3d) benfe nicht baran, fo einen f)alsabfd)netber= 
oertrag gu unterichreiben, ba feien Sie beruhigt. Botfalls 
werbe ich ber Eoroin felbft faaen —"

„Apropos, lieber ßunb", unterbricht ttjn Borfum mit 
lanfter Stimme, „oergeihen Sie. aber id) barf es als 3gr 
Teilhaber unb greunb ja jagen, alfo id) habe ben Einbrud. 
als wenn 3gnen bie fd)öne Ebba über bas rein ®e|d)äftlid)e 
hinaus mehr Ehancen gibt, als einer jungen Ehe guträglid) 
fein fann, aus alter Danfbarfeit unb greunbfegaft natürlich 
Sott, Sie finb ja fdjlieglich ihr Entbeder."

ßunb ift blag geworben, aber er gwingt fid) gur Buhe.
„Bg, baher weht alfo ber ©inb", fagt er, gepregt. „Sie 

teilen ba bie Bieinung meiner gefegägten Sattin — wie |o oft."
Borfum reibt fid) gefegmeibig bie fjänbe unb lächelt oer» 

binblidi.
„greue mid), bag id) mid) in fo angenehmer Sejellfdiaft 

befinbe."
„Sie jollten Blarlene lieber ben Kopf gurechtrüden, als 

fie in ihren oerrüdten, eiferfüdjtigen 2Inwanblungen gu be» 
ftnrfen."

Borfum hebt be|d)wörenb betbe fjänbe.
„Aber befter ßunb, id) bitte bringenb ..."
3n biejem 2lugenblid läutet bas Telefon Sturm. Bor» 

tum eilt, froh über bie 21blentung aus ber unangenehm 
werbenben Situation, gum Schreibtifd) unb melbet fid).

„fjier ßunb & Borfum, Kongertbireftion. Bein, leiber 
bin id) es nicht, aber id) oerbinbe fofort, meine ®näbigfte!"

Borfum lägt ben fjörer finfen unb legt bie fjanb 
bämpfenb über bas Sprecgrohr.

„Kammerjängerin Ebba Eoroin", flüftert er unb gwinfert 
Beter begiehungsooll gu Der beugt fid) über ben Schreibtifd) 
unb nimmt ben fjörer.

„gier ßunb!" melbet er fich faft Idjroff, er Ipürt ben 
lauernben Blid Borfums auf fid) liegen, es beirrt ihn.

„Es ift mir leiber heute unmöglich, gnäbiges gräulein". 
jagt er mit betonter görmlidjfeit in bas Sprachrohr, „ja 
morgen liege es fich eher ermöglichen. Bitte um geitbeftinv 
mung. Sewig ... ich notiere . . . oier Uhr . . bitte, feine 
Umftänbe. 3d) bringe ben Bertrgg im Entwurf — allerbinge 
weicht er etwas gegen ben 3hres [ehr tüchtigen Sefretärs ab 
Da finb ein paar Klaufeln. Bg, banfe, lehr freunblid). ©ewig 
id) bin pünttlid). Auf ©ieberfehen morgen."

Der fjörer wirb facht auf bie Sabel gelegt.
Borfum beginnt nadjbentlidj im Rimmer auf» unb abgw 

laufen.
„Alfo gut, oerhanbeln Sie mit ber fd)önen Ebba, aber 

jdjliegen Sie bitte wenigftens nicht ab. beoor wir gemeinlam 
bie oeränberten Bebingungen feftgelegt haben Bun gu ber

anbern Sache,, fie ift nicht weniger DringlichI"
Er bleibt idjroff oor ßunb ftehen
„Die Bereinsbanf foll modeln, lehr fogar, habe es erft 

heute nachmittag aus einwanbfreier Quelle erfahren."
ßunb fieht beunruhigt auf ben Teilhaber.
„Alfo, id) mug jagen, Borfum. Sie entwideln manchmal 

Talent, einem auf bie Beroen gu fallen, ©as foll bie oer= 
Dämmte Unferei Sie wiffen bod), bag id) meine legten 
Beferoen bei ben ßeuten liegen habe, mitfamt ben jpärlid)en 
®efd)äftsmitteln. über bie wir nod) nerfügen. ©er.hat3hnen 
eigentlich biefe Bäubergefdjid)te ergählt, ich werbe mich glet© 
an bie richtige Stelle wenben, an Urban, ben erften Direftor, 
mit bem ich bie 3agb gemeinjam gepachtet."

„Er hat fid) oergangene Badjt eriegoffen."
„Erfchoffen!" ftammelt Beter. Eine würgenbe fjanb 

jd)eint an feiner ©urqel gu liegen, „unmöglich, es ift gelogen. 
Der liebe, luftige Kerl."

„Etwas gu luftig für einen Banfbireftor", fagt Borfum 
troden, „ein Banfbireftor follte mehr rechnen als lachen. 'Bun 
hat er ausgelacht, ber liebe Urban 3d) bin im Borjahre Sott 
fei Danf redjtgeitig ausgeftiegen aus feinem Banfoeretn. 
Bleine ©arnungen an Sie nugten ja nichts Dag idj barauf 
Drängte, bas Konto ber girma bei Urbans Bereinsbanf auf» 
gulöfen unb ber Stabtbanf gu überfchreiben. hat uns halb ent» 
gweit. entfinnen Sie fid) noch? Sie nannten es unfair, bem 
lieben Urban gegenüber, ihrem 3agbfreunb. Tja, ©aib= 
mannsheil! Bun haben Sie bie Strede. hätten Sie 3hre 
prioaten paar Bloneten in Sicherheit gebracht unb bas Selb 
ber girma mit, fönnten mir jegt lachen, ©ie ber gute Urban 
immer lachte. Tja. meine Bafe, ßunb! TOandjmal ift fie 
eben Dod) nod) etwas wert, he? Sehen Sie gu, was Sie 
retten fönnen. OTorgen früh ber erfte am Banffchalter lein, 
mit gegüdtem Sdjedbuch, oergeffen Sie’s nicht, oielleidjt ift 
es noch nidjt gu fpät. Bis morgen alfo auf ©ieberfd)aun."

Borfum fährt haftig in leinen Tlantel, fd)wenft feinen 
id)war.gen Welonenhut gegen Beter unb oerfchwinbet eilig 
aus bem 3immer.

Beter ßunb ftarrt .ihm wortlos nad).

Biertes Kapitel
Der ©inb gifdjt braufenb um Den Kühler bes ©agens, 

’lBarlene hat bas gitternbe Steuer feft in ben tleinen hänben, 
tief brüdt fie bas ©aspebal Durch. Die Babel bes Tachometers 
tangt . achtgig ... neungig . hunbert. Es ift wie ein 
Baufd), Der Blarlene befällt, wenn fie in ihrem ©agen Durch 
Die ßanbfdjaft raft, ber ©inb. ber fich Öurdj bie herunter» 
gelaffenen genfter brängt, gerrt an ihrem haar, fühlt tgr 
beiges ©efidjt 3hre Oberlippe hat fich gurüdgefchoben, wie 
immer, wenn Blarlene erregt ift.

Die graue, fdjnurgerabe ßanbftrage jegeint bem ©agen 
entgegenguftürgen, um gwifchen ben hmterräbern mit oer» 
Doppelter ©eichwinbigfeit ausgeftogen gu werben. Blit jebem 
Kilometer, ben Der ©agen herunterjagt, mehrt fid) Blarlenes 
gorn. Bligtrauen unb Eiferfucgt füllen fie.mit Erbitterung. 
Sie fpürt, wie fdjmal bas gunbament igrer Ege ift. wie 
leid)t es erfegüttert werben fann.

Blarlenes fleine. weige $ägne finb feft gegeneinanber» 
gepregt

Sie weig nidjt, wie lange fie in bem fleinen Sagen Die 
ßanbftrage entlanggeraft ift, faft unbewugt fegrt fie auf 
©egen, bie fie nie oorger befagren, gur Stabt gurüd. ein 
Blid auf Die fleine Ugr am Armaturenbrett geigt Die oor» 
gefdjrittene 3?’t gleich fier Ugr. Sie lenft Den ©agen Durdj 
fülle Borftäbte. wo hinter funftoollen Barfgittern fleine 
Billen träumen. Belebtere Stragen unb Bläge folgen, 
roinfenbe Berfehrsfdjugleute, graue häuferfaffaben. tüdifege 
Stragenfreugungen. 3n funftoollem Bogen lenft Blarlene 
auf ben grogen Bartplag im 3entrum ber Stabt ein hißr 
reigen lieg groge Kaufgäufer. Adjtfpieltgeater unb Amts» 
gebäube einträchtig aneinanber, oon hemmungslofem. unauf» 
hörlidjem Berfehrsftrom umflutet.

Das ladjsrote Kabriolett wirb ber Obhut Des ergrauten 
Barfplagwächters anoertraut, [orgfältig oerfdjloffen unb bann 
gwifchen einem grogen, oerftaubten Tourenwagen unb einem 
Blotorrabgejpann ftehengelaffen Blarlene geht mit gaftigen 
Sdjritten hinüber nad) bem grogen Kaffeehaus mit ber licht’ 
'prügenben gaffabe. hinter ben mit Stores abgefd)[offenen 
Spiegelglasfcgeiben bewegen fid) unruhige Schotten, gitternbe 
Klänge einer id)mad)tenben ©eige bringen oerweht burd) bie 
hogen glügeltüren heraus in ben Stragenlärm.

Sefunbenlang ftodt Blarlenes Schritt, es ift, als ob eine 
leife. Dringliche Stimme einen ©arnruf ausgeftogen haöe. 
Da wirft fie Den Kopf mit djarafteriftifcher SebärDe in Den 
Baden unD brüdt bie ©inbfangtür nach innen, ßidjtfluten 
ftürgen ihr entgegen. Stimmengewirr liegt wie Summen 
eines Bienenicgwarmes über ben gogen Bäumen, an fleinen, 
marmornen Tifcgen figen ladjenbe unb jegwagenbe Blen|cgen.

Blarlene ßunb gegt Den icgmalen Sang hinunter, neu» 
gierige Blide greifen fie, igre eigenartige, aparte Sdjöntjeit 
erregt Buffehen. Dort in einer Ede lächelt igr ein oertrautes 
©efidjt entgegen, runblid), oerfniffen, es finD h^rrn hannibal 
Borfums etwas gebunlene 3üge. Er Ipringt bei Blarlenes 
Anblid beweglich nuf, feine lonft |o unruhigen, grauen 
Auaen ftrahlen. er ift ficbtlich ftoh über Das Bufleben an Den 
nädjftgelegenen Tiidjen. als Die idjöne grau mit raldjen, 
gragiöfen Schritten auf feine Bifdje gufommt, ihm bie hanb 
gum Kug überlägt unb gnäbig geftattet, bag er fid) um ©r 
©oglbehagen bemüht, ben Stugl für fie forglich gureegtrüdt, 
bem ftumm unb gefdjäftig auftaudgenben Ober igre ©ünldje 
weitergibt

„Das ift nicht gerabe ein ibealer Treffpuntt, Borfum". 
fagt Blarlene, etwas unbehaglich bie fdjmalen Schultern 
goeggiehenb, „teg glaubte, man fönne in Diefem Kaffee um 
biefe 3cit ein ruhiges Blägcgen finben, wo man einen flaren 
©ebanfen faffen fann. Das ift ja eine magre Bolfsoerfamm» 
lung."

„Beregrte grau Blarlene, icg bin tief betrübt, mit Der 
©agl unferes Treffpunftes 3gr Bligfallen erregt gu gaben, 
aber wir fönnen gier wie überall ungeftört über bie Dinge 
fpreegen, bie uns am bergen liegen."

Blarlene audt neroös aufammen.
gortfegung folgt.


